
BEGABUNGSFÖRDERUNG AM 
KAISERIN-FRIEDRICH-
GYMNASIUM, BAD HOMBURG
Informationsmappe für Kolleginnen und Kollegen, Eltern, 
Schülerinnen und Schüler zum Konzept der Begabungs-
und Leistungsförderung am Kaiserin-Friedrich-Friedrich-
Gymnasium



Liebe Kollegen, liebe Eltern und liebe Schüler des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums,

individuelle Begabungen und Interessen sind vielfältig - alle Kinder und Jugendliche gehören mit diesen
unterschiedlichen Ausgangslagen und ihren individuellen Potentialen, die ihnen manchmal nicht einmal
bewusst sind, in den Mittelpunkt von Schule und unseres Unterrichts. Am Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium möchten wir den Auftrag, die Potentiale und Begabungen unserer Schüler individuell
wahrzunehmen, bewusst zu machen und zu fördern, gezielt in den Fokus des Unterrichts, der Beratung
und der außerunterrichtlichen Enrichment-Angebote stellen. Dadurch können wir ein begabungs- und
leistungsförderliches Umfeld schaffen, in dem die Kinder und Jugendlichen gerne lernen, individuelle
Begabungen entdecken können und die Möglichkeit erhalten über sich hinauszuwachsen.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre/Eure Koordinatorin/Multiplikatorin zur Begabungs- und Leistungsförderung im Rahmen der LemaS-Initiative
(Leistung macht Schule) am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium, OStR` Svenja Schmitt

Vorwort

LemaS KFG, S. Schmitt, Sept. 2025
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KONZEPT FÜR DIE BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG 
AM KAISERIN-FRIEDRICH-GYMNASIUM (ÜBERBLICK)1.

Unterricht Beratung Kooperation Netzwerke

Bad Homburger 
Projektschulgruppe zur 
Durchführung begabungs-
förderlicher Projekte und 
Angebote z.B. Poetry Slam, MINT 
Nachmittage 4/5

Fachunabhängige Kooperation 
mit der Schülerakademie, der Uni 
Frankfurt und der Kirmser
Stiftung zur Begabungsförderung 

Beratungskonzept mit jahrgangs-
und gruppenspezifischen 
Angeboten zur individuellen 
Potentialentfaltung

Schwerpunkte mit Profilklassen 
MINT und Bilingual und damit 
einhergehender besonderer 
Förderung entsprechender 
Interessen, Begabungen und 
Potentialen

Arbeit mit (komplexen) 
Lernaufgaben im Rahmen eines 
phasenweise selbstorganisierten 
Lernens in vielen Fächern

Bundesweites Netzwerk zur 
Weiterentwicklung 
kompetenzorientierter 
Aufgabenformate für den 
Regelunterricht unter der 
Betreuung der Uni Potsdam

Kooperationen zur 
Begabungsförderung in den 
Sprachen z.B. English Theatre, 
Lesungen und Lesescouts

Feste Sprechstunden der 
ausgebildeten 
Beratungslehrkräfte (PSI-Theorie, 
mBET, ZRM)

Drehtürmodell für 
Oberstufenschüler im MINT-
Bereich zur Vorbereitung von 
Wettbewerben (z.B. Jugend 
forscht, CanSat, Robotics)

Offene, problemorientierte 
Aufgabenformate in den MINT-
Fächern und Betreuung eines 
Mathe-Cafés

Hessenweites Netzwerk zur 
Koordination einer 
begabungsförderlichen 
Schulentwicklung (KFG als eine 
von 15 Multiplikator-schulen 
hessenweit)

Kooperationen zur 
Begabungsförderung in den 
Gesellschaftswissenschaften z.B. 
Jura und Wirtschafts-
wissenschaften

Schulinternes ZRM-Konzept 
(Züricher-Ressourcenmodell) für 
die E-Phase zum 
Selbstmanagement-Training

Vielzahl an Enrichment-
Angeboten in Forms von 
wöchentlichen AGs, Work-shops 
z.B. Poetry Slam/ Journalismus 
und Projekten (z.B. diverse Kunst-
Projekte) 

Digitale Drehtür als Ergänzung des 
Regelunterrichts in der E-Phase 
mit der Möglichkeit phasenweise 
den Unterricht zu verlassen

Hessenweites Netzwerk mit 
zahlreichen Transferschulen, an 
die begabungsförderliche 
Konzepte weitergegeben werden

Kooperationen im künstlerischen 
und sportlichen Bereich, z.B. mit 
dem Sinclair Haus und Jugend 
trainiert für Olympia

Lern- und Potentialberatung als 
fester Bestandteil der 
Projektwoche am KFG

Wettbewerbsteilnahmen im 
MINT-Bereich, Fremd-
sprachenwettbewerbe, Jugend 
debattiert, Entrepreneurs of
Tomorrow  etc. 

Wissensboxen und ergänzendes 
Material zur weiteren 
Differenzierung im Unterricht

HiBB-Regionalnetzwerk Schulamt 
HTK/ Wetteraukreis mit Schulen 
des Gütesiegels Hochbegabung 

Zahlreiche Kooperationen zur 
Begabungsförderung im MINT-
Bereich, z.B. CanSat

Arbeit mit Lerncoaching-
Strategien/-materialien und 
Prüfungsvorbereitung 

Koordination, konzeptuelle 
Entwicklung und Durchführung 
der LemaS-Angebote durch ein 
festes LemaS-Team, z.B. 
Selbstorganisiertes Lernen (SOL) 
im Projekt freiRaumLernen

Einbettung von Enrichment-
Angeboten in den Unterricht

Schule

1
LemaS KFG, S. Schmitt, Sept. 2025



Verständnis zentraler Begrifflichkeiten

Unserem Konzept zur Begabungsförderung am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium werden im Sinne der bundesweiten LemaS-
Initiative folgenden Überlegungen zugrunde gelegt (vgl. Leistung macht Schule):

A) Begabung: Meint das leistungsbezogene Entwicklungspotential eines Schülers und umfasst neben Fähigkeiten auch
Persönlichkeitsmerkmale und psychosoziale Fertigkeiten. Begabung ist somit dynamisch und multidimensional.

B) Leistung: meint sowohl die Leistungshandlung selbst (Engagement, Performanz) als auch deren Ergebnis. Leistung ist
dynamisch und kann in unterschiedlichsten Bereichen erbracht werden.

C) Potential: Meint eine bestehende, noch nicht ausgeschöpfte (Entwicklungs-)Möglichkeit. Potenziale beschreiben damit
Möglichkeiten, die etwa Anregungen, Lernangebote oder individuelle Beratung Wirklichkeit werden können.

Unserem Verständnis nach ist der Leistungs- und Begabungsbegriff demnach mehrdimensional – jeder hat 
unterschiedliche Begabungen und kann von daher Leistungen in unterschiedlichen Bereichen zeigen. LemaS an 

unserer Schule hilft dabei, diese Leistungspotentiale zu entfalten, individuelle Begabungen zu unterstützen und 
wesentliche Kompetenzen in den Bereichen Urteils-, Handlungs-, Wissens-, Verstehens-, Gestaltungs- und emotionaler 

Kompetenz zu schulen, um schlussendlich das eigene Leistungspotential umfassend nutzen zu können. 

KONZEPT FÜR DIE BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG 
AM KAISERIN-FRIEDRICH-GYMNASIUM (KURZFASSUNG)1.

LemaS KFG, S. Schmitt, Sept. 2025
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1. Unsere Zielgruppe in der Begabungs- und Leistungsförderung

Unser übergeordnetes Ziel ist es, alle Schüler individuell bei Ihrer Leistungs- und Potentialentwicklung zu unterstützen und
sie begabungs- und entwicklungsgerecht zu fördern.

(A) Grundsätzlich werden alle Schüler durch die phasenweise offenere und komplexere Form des Unterrichts angesprochen und es zeigen sich
oft Interessen und Begabungen, die vorher verborgen geblieben sind. Die Schüler lernen durch entsprechende Beratungsangebote ihre
Potenziale zu entfalten, vorhandene Stärken besser zu nutzen und dadurch bessere Leistungen zu erbringen.

(B) Gezielt können aber auch einzelne Schüler mit herausragenden Begabungen und/oder Hochbegabung besonders gefördert werden,
indem alternative Arbeitsformen im Unterricht, außerschulische Kooperationspartner und Enrichment-Angebote genutzt werden können.

2. Erkennen von Begabungen am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium

Das Erkennen von Interessen und Begabungen ist Voraussetzung für deren gezielte Förderung. Unsere Strategie im Rahmen
der pädagogischen Diagnostik im Bereich Begabungs- und Leistungsförderung beinhaltet u. a.

• die PSI-Diagnostik (Entwicklungsorientierte Persönlichkeitsdiagnostik), ab Klasse 7

• mBET (Multidimensionales Begabungs- und Entwicklungstool), Klasse 5/6

• das ZRM (Züricher Ressourcenmodell zum Selbstmanagement-Training), E-Phase

• Materialien zum Lerncoaching von Hanna Hardeland in der individuellen Beratung und Begleitung

KONZEPT FÜR DIE BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG 
AN DER MUSTERSCHULE BEISPIELHAUSEN (KURZFASSUNG)1.

LemaS KFG, S. Schmitt, Sept.2025
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Projektkoordination 
Begabungs- und 

Leistungsförderung
OStR` Svenja Schmitt
Projektkoordinatorin und 

Multiplikatorin, ZRM Coaching

OStR` Sarah Gallet
Digitale Drehtür und 
begabungsförderliche 

Übergänge 4/5

StR`Sandra Düring
Kooperationen Kirmser

Stiftung, English Theatre, 
Schnittstelle Jugend forscht

Schulleitung
Schulleiter:  OStD Jochen Henkel

Hochbegabung

StR´ Ines Pawlowski, 
Koordination und Organisation 
Elternstammtisch 
Hochbegabung, Vorträge und 
Kontakt zu Testungsinstituten

Team Beratung

StR`Anna Herbst,
Koordination Beratungs-
team und Weiter-
entwicklung des Beratungs-
konzeptes, Beratungen 
nach BegaPSI und mBET, 
ZRM-Coaching

StR`Sandra Dorfard
Beratungen im Bereich 
Lerncoaching und 
Prüfungsvorbereitung

StR` Sandra Düring
Beratungen nach BegaPSI, 
ZRM-Coaching

Erweiterte 
Schulleitung: Bereich

Begabungs-
und Leistungsförderung

StD Michael Lembach 
(Leiter Aufgabenfeld 1, 

Ansprechperson LemaS)

StD` Ricarda Ries 
(Leiterin Aufgabenfeld 3, 

Begabungsförderung MINT)

ORGANIGRAMM UNSERER ANSPRECHPARTNER ZUR 
BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG AM KAISERIN-
FRIEDRICH-GYMNASIUM2.

Ansprechpartner in 
den Schwerpunkten 
MINT/ Bilingualer 

Unterricht/ 
Selbstorganisiertes 

Lernen (SOL)

OStR Sebastian Fischer, 
Begabungsförderung MINT, 
Wettbewerbsvorbereitung, 
Organisation Drehtür MINT

OStR` Wenke Friedrich, 
Certilingua, bilinguales Konzept 
zur Förderung sprachlich 
begabter Kinder

StR‘ Stefanie Kettner, 
Bili-Auswahlgespräch, 
bilinguales Konzept zur 
Förderung sprachliche begabter 
Kinder

OStR‘ Sibylle 
Himmelreich
Angebot SOL freiRaumLernen
Sprachenwerkstatt, zur
Vertiefung und Nacharbeitung 
von Inhalten
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UNSERE ANGEBOTE IM RAHMEN DER BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG UND DEREN ZUGANGSWEGE3.

AnsprechpartnerAn wen richtet es sich?Name des Angebots

Hr. SchossauJS 5 und 6 verbindlich, JS 7 freiwilligKänguru der Mathematik

W
et

tb
ew

er
be

Hr. Hechler, Fr. BartosJahrgangsstufe 5- Q4, freiwillig Mathematik-Olympiade

LK-LehrkräfteJS Q1-Q4, freiwilligMain Math Challenge

Fr. Henrici, Hr. Hechler, Hr. 
Schossauschulinterner Wettbewerb JS 5 und 6, freiwilligAufgabe des Monats

Fr. Bartosfreiwillig ab JS 9Bundeswettbewerb Mathematik

Fr. BartosJS 8 verbindlichMathematikwettbewerb des Landes 
Hessen

Fr. BartosJS 9 freiwillig, Jahrgangsstufe E verbindlichMathematik ohne Grenzen

Hr. S. FischerJS E-Q3Internationale Physikolympiade

Hr. S. FischerJS 7-9, freiwilligBundesweiten Wettbewerb Physik der 
MNU-Gesellschaft

Hr. S. Fischeralle JahrgangsstufenPhysik im Advent

Hr. S. FischerJS E-Q4CanSat

Hr. S. Fischer, Fr. Wenzel-Stelzigalle JahrgangsstufenJugend forscht

Hr. UnckellSekundarstufe 1Chemie mach mit 

Fr. Wenzel-StelzigSchulinterner Wettbewerb JS 6NaWigator-Tag

Hr. UnckellJS E-Q4Internationale Chemie-Olympiade
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UNSERE ANGEBOTE IM RAHMEN DER BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG UND DEREN ZUGANGSWEGE3.

AnsprechpartnerAn wen richtet es sich?Name des Angebots

Hr. UnckellJS 9 und EChemie – die stimmt

W
et

tb
ew

er
be

Hr. Unckellausgewählte Schüler der JS 9 und Q4ANCQ – Wettbewerb des Royal 
Australian Chemical Institute

Hr. Schusterausgewählte Schüler der JS 5-Q4World Robot Olympiad

Hr. SchusterJS7-Q4Bundeswettbewerb Informatik

Hr. Schusteralle JahrgangsstufenInformatik-Biber

Hr. SchusterJS E-Q4Bundeswettbewerb künstliche 
Intelligenz

Fr. Salus-Flohralle JahrgangsstufenSchreibwettbewerbe

Fr. Salus-Flohralle JahrgangsstufenOVAG-Jugend-Literaturpreis

Fr. Rüffertalle JahrgangsstufenDiktatwettbewerb

Hr. Hieger, Fr. Nolting, Fr. 
Herbst, Fr. Schlicht, Fr. BrüningSekundarstufe 1, verbindlicher KlassenentscheidVorlesewettbewerbe Englisch, Deutsch, 

Spanisch, Französisch

Hr. WenigJS 5 verpflichtend, JS 6 freiwilligThe Big Challenge Englisch

Hr. Richter, FachlehrerSekundarstufe 1 und 2, freiwilligBundeswettbewerb für Fremdsprachen

Fr. KrätkeKunstkurse Sekundarstufe 2Kunst an Schulen

Fr. KrätkeKunstkurse Sekundarstufe 1 und 2Jugend malt

Fr. Salus-FlohrLeistungskurse Q1-Q4Kunstwettbewerb „Lass es raus“

Fr. Brüning, Hr. Scheffler, Fr. 
Berner, Hr. Heikaus, Fr. 
Frankfurth, Hr. Wagner

Altersklasse WK II-IVJugend trainiert für Olympia – Tennis, 
Hockey, Basketball 6
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UNSERE ANGEBOTE IM RAHMEN DER BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG UND DEREN ZUGANGSWEGE3.

AnsprechpartnerAn wen richtet es sich?Name des Angebots

Hr. Palchik, Fr. SchmittJS 9 verpflichtend, JS E1-Q4, freiwilligJugend debattiert

W
et

tb
ew

er
be

Fr. Schmitt, KursleiterJS E PW LK, freiwilligJugend gründet

Kursleiter E-Q4Sekundarstufe 2, freiwilligPlanspiel Börse

Hr. Dr. KönigSekundarstufe 2, freiwilligEntrepreneurs of Tomorrow

Hr. Dr. KönigSekundarstufe 2, freiwilligPräsentieren und gewinnen

Hr. EgererSekundarstufe 1, freiwilligWettbewerb Diercke Erdkunde 

Fr. Scheidhauer, Fr. HolteSekundarstufe 2, freiwilligGeschichtswettbewerb des 
Bundespräsidenten

Hr. FischerJS E- Q4Biologie-Olympiade

Fr. SchreiberJS 7-Q2Jugendimker-Wettbewerb

Hr. LembachSekundarstufe 2, freiwillig Deutsch-LKsPoetry Slam

Fr. BrunkSchüler der JS 7-Q3 mit den entsprechenden 
SprachkenntnissenDELF (Sprachdiplom in Französisch)

Sp
ra

ch
ze

rt
ifi

ka
te

Fr. RüffertSchüler der Sekundarstufe 2 mit den entsprechenden 
Sprachkenntnissen  

Cambridge Certificate (First and 
Advance)

Fr. Friedrich
Schüler der Q1, die bilinguale Kurse in der Oberstufe 
besucht und an einem int. Begegnungsprojekt teilgenommen 
haben

CertiLingua Exzellenzlabel
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UNSERE ANGEBOTE IM RAHMEN DER BEGABUNGS- UND
LEISTUNGSFÖRDERUNG UND DEREN ZUGANGSWEGE3.

Ansprechpartner:inAn wen richtet es sich?Name des Angebots

Fr. Gallet, Fr. BraunAusgewählte Schüler der JS EDigitales Drehtürangebot 
des Landes Hessen

D
re

ht
ür

m
od

el
l

Hr. Sebastian FischerAusgewählte Schüler der JS Q1-Q4Analoges Drehtürangebot im 
MINT-Bereich

Hr. SchusterSchüler:innen aller Altersgruppen ab der 9. 
KlasseRobotik AG

Ar
be

its
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n/
SO

L Hr. Hechler, Fr. Wenzel-Stelzig, Hr. 
UnckellSchüler der Sekundarstufe 1Schülerlabor/MINT

Hr. Sebastian Fischer Schüler der Sekundarstufe 1 und 2 (ab Klasse 8)MINT/ LEMAS AG

Hr BeekSchüler der Sekundarstufe 1 und 2 (ab Klasse 
8/9)Schülerzeitung Victoria

Fr. Brüning (I), Fr. Herbst (II)JS 7 (I) und JS 9 (II)Atelier Francais I+II

Hr. Blumenthal, Hr. Dr. KönigJS EJura AG

Hr. Roeder, Hr. Dr. KönigJS Q1/2Wirtschafts-AG

Wassim El MahaouiJS EAG Dichter und Denker 

Hr. Hieger, Fr. Salus-FlohrJS 6-9Lesen, Schreiben, Gestalten
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UNSERE ANGEBOTE IM RAHMEN DER BEGABUNGS- UND
LEISTUNGSFÖRDERUNG UND DEREN ZUGANGSWEGE3.

Ansprechpartner:inAn wen richtet es sich?Name des Angebots

Elijah HolzSchüler ab JS 5Schach-AG

Ar
be

its
ge

m
ei

ns
ch

af
te

n/
SO

L

Hr. DilgesSchüler ab JS 5Schwimm-AG

Hr. WagnerSchüler JS 5-9Basketball-AG

Hr. BühlSchüler ab JS 9Technik-AG

Fr. ReichertSchüler JS 5-8Unter- und Mittelstufenorchester

Fr. Möller-WäldeSchüler ab JS 5Orchester

Hr. WahlSchüler JS 5-7Unterstufenchor

Hr. WahlSchüler ab JS 8Schulchor

Fr HerrmannSchüler ab JS 6Theater-AG

Fr. HimmelreichSchüler Sek ISOL: Sprachwerkstatt 
freiRaumLernen
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Außerschulische Kooperationen / VernetzungSchulische Kooperationen / Vernetzung

• Johann-Wolfgang-von-Goethe-Universität Frankfurt (Juniorstudium/ 
Kinderuni Frankfurt, Studienakademie, Tag der 
Naturwissenschaften am Riedberg, Schülerlabor der Uni Frankfurt)

• Regionale Vernetzung mit der Humboldt-Schule, der Philipp-Reis-
Schule und der Paul-Maar-Grundschule zur Durchführung von 
begabungs- und leistungsfördernden Projekten im Regionalverbund 
Bad Homburg/ Friedrichsdorf

• Kirmser Stiftung zur Begabungsförderung zur Unterstützung 
begabungsförderlicher Strukturen und Projekte am KFG z.B. 
Einrichtung des Drehtür-/Forscherraums im MINT-Bereich

• Regionale Vernetzung mit weiteren 10 Schulen im Schulamtsbezirk 
Hochtaunuskreis/Wetteraukreis im Rahmen des Gütesiegels 
Hochbegabung + LemaS –Initiative (HiBB Regionalverbund)

• English Theatre und Senckenbergmuseum in Frankfurt (Workshops 
für die Jahrgangsstufe 7 und Q3 LK zur Theaterpädagogik und 
Shakespeare, Kooperation mit dem Senckenbergmuseum als 
außerschulischer Lernort in Biologie)

• Überregionale Vernetzung mit den gymnasialen Transferschule in 
Phase II – Betreuung von 7 Gymnasien im Schulnetzwerk 5 
(gemeinsam mit der Humbolt-Schule, Bad Homburg und der 
Augustinerschule, Friedberg) im Rahmen dortigen 
Schulentwicklung und Schaffung einer begabungsförderlichen 
Lernumgebung

• BRAIN – Begabungsdiagnostische Beratungsstelle zur gezielten 
Testung und Beratung von hochbegabten Kindern an der Philipps-
Universität in Marburg

• Hessenweite Vernetzung mit weiteren LemaS 1 
Multiplikatorschulen (insgesamt 15 Schulen) zum Austausch von 
begabungsförderlichen Konzepten und Ideen sowie Entwicklung 
weiterer Beratungskonzepte

• Kunstprojekte mit dem Sinclair Haus (Zusammenarbeit mit freien 
Künstlern, die die Schüler in der Umsetzung konkreter 
künstlerischer Projekte unterstützen, teils gemeinsam im Sinclair 
Haus arbeiten)

UNSERE KOOPERATIONEN UND VERNETZUNGEN ZUR 
BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG4.
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DAS DREHTÜRMODELL AM KAISERIN-FRIEDRICH-GYMNASIUM5.
Das Drehtürmodell ist eine Methode der Begabtenförderung, die in den Bereich des Enrichments fällt. Es ist 
dadurch gekennzeichnet, dass ein oder mehrere Schüler für eine bestimmte Zeit den Regelunterricht verlassen 
und an einem Angebot teilnehmen, das über den Unterricht hinausgeht. (vgl. Fachportal Hochbegabung)

Am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium unterstützt das Drehtürmodell (sowohl analog als auch digital) die Idee des 
selbstorganisierten und projektorientierten Lernens in der Oberstufe in zwei Formen: 

Drehtürmodell MINT OberstufeDigitale Drehtür des Landes Hessen

 Das Angebot zielt auf diejenigen Schüler, denen die MINT-
Fächer und der entsprechende Unterricht leicht fallen und 
die dort konstant sehr gute Leistungen in der Q1-Q4 
zeigen

 Sie haben die Möglichkeiten in einem eigenen Lernlabor 
während ausgewählter, einzelner Unterrichtsstunden an 
ihren Projekten zwecks Wettbewerbsteilnahmen 
weiterzuarbeiten und den Regelunterricht hierbei 
phasenweise zu verlassen

 Die Angebote reichen von der Empfehlung individuell 
passender Lernangebote über Lernangebote zum 
selbstregulierten Lernen bis zu einem breiten Spektrum 
an Kursen zu Inhalten, die über den Stoff des regulären 
Unterrichts hinausgehen

 Beispiele: 
Natur im Klimawandel,
Poetry Slam,
Literatur pur
Scharfzeichnen
Zahlen & Graphen, Muster & Maße

 Die Schüler lassen sich hierzu ihre Arbeit im Lernlabor 
durch Herrn Fischer abzeichnen und arbeiten den 
entgangenen Stoff des Regelunterrichts eigenständig nach.

 Sie sind abrufbar über eine digitale Plattform und können 
sowohl am Nachmittag als auch an ausgewählten 
Terminen am Vormittag besucht werden. 

 Für wen? Besonders begabte Schüler im MINT Bereich der 
Q1-Q4 nach Rücksprache mit Herrn Fischer und 
Kursleiter

 Für wen? 2-3 ausgewählte, besonders leistungsbereite und 
–fähige, verantwortungsvolle Schüler aus jedem E-LK

 Wo? Im LemaS Lernlabor (vorderster Raum rechts im 
Physiktrakt)

 Wo? In der Bibliothek mit eigenen Endgeräten und 
Kopfhörern nach Bedarf oder am Nachmittag zuhause.
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KURZINFORMATIONEN ZUM PROJEKT LEMAS6.
Die Initiative „Leistung macht Schule“ ist eine gemeinsame
Bund-Länder-Initiative, die auf 10 Jahre ausgelegt ist (2017-
2027) und folgt dem Leitgedanken, Stärken aller Schüler im
Regelunterricht zu erkennen und ihnen eine Lernentwicklung
zu ermöglichen, die ihren Potentialen angemessen ist.

In der ersten fünfjährigen Phase des Projektes nahmen
300 Schulen verschiedener Schulformen aus dem Primar- und
Sekundarbereich aus dem gesamten Bundesgebiet teil,
hessenweit waren dies 33 Schulen, davon 7 reine Gymnasien.

Unterstützt wurden diese Schulen durch den
Forschungsverbund der 16 beteiligten Universitäten. Die
Wissenschaftler erarbeiteten gemeinsam mit den
Projektkoordinatoren u. a. Konzepte und Strategien, mit
denen Lehrkräfte ihren Unterricht so ausrichten können, dass
sie die Potentiale ihrer Schüler früher entdecken und gezielter
im Regelunterricht fördern können. Zudem wurde ein Teil der
Projektschulen auf Wunsch bei der Schulentwicklung und
Netzwerkbildung im Bereich Leistungs- und
Begabungsförderung begleitet.

Die wichtigsten Websites:
https://www.bmbf.de/de/leistung-macht-schule-3641.html

https://www.leistung-macht-schule.de/

https://www.lemas-forschung.de/

https://www.lemas-forschung.de/forschungsverbund

Unsere Schule nahm in der ersten Projektphase von
LemaS 5 Jahre an dem Teilprojekt 18 „Komplexe
Aufgabenformate zur Begabungsförderung im
Fach Englisch“ teil, das von der Universität Gießen
von Forschungsseite betreut wurde. Es ging konkret um
die Fragen:
• Wie können begabungsförderliche Strukturen im

Regelunterricht geschaffen werden?
• Wie kann über komplexe Aufgabenformate

gleichzeitig eine Diagnose geschaffen werden? 12
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KURZINFORMATIONEN ZUM PROJEKT LEMAS6.
In der zweiten Förderphase der Initiative Leistung macht
Schule, welche unter dem Titel „LemaS-Transfer in die
Schullandschaft“ am 01. Juli 2023 startete, soll die
Vertiefung und weitere Verbreitung der Ergebnisse aus der
ersten Phase dieses Forschungs- und Schulentwicklungs-
projektes im Mittelpunkt stehen.

Die zweite Projektphase (2023-2027) zielt als Transferphase
darauf ab, dass diejenigen Schulen, die im ersten
Projektabschnitt aktiv involviert waren und mit dem
Forschungsverbund eng zusammengearbeitet haben, nun zu
Multiplikatoren für bislang noch unbeteiligte Schulen werden.
Die Bildung und Nutzung von Schulnetzwerken zur Thematik
soll ermöglichen, dass neuen Schulen die entstandenen
LemaS-P3rodukte nicht nur vor- und zur Verfügung gestellt
werden, sondern auch, dass ein lebendiger Austausch zu
bisherigen Praxiserfahrungen zur Förderung von Potentialen
und Stärken von Schüler stattfinden und unterstützt werden
kann.

Die Schulen werden in dieser Projektphase durch den
Forschungsverbund LemaS-Transfer von zahlreichen Wissen-
schaftler von nun 17 Universitäten unterstützt, beforscht und
begleitet. Die Gesamtkoordination verbleibt weiterhin bei
Frau Prof. Dr. Gabriele Weigand der Pädagogischen
Hochschule Karlsruhe.

Die wichtigste Webseite:

https://www.lemas-forschung.de/themen/lemas-transfer

Im Gegensatz zur ersten Projektphase gibt es nun keine
Teilprojekte mehr. Unsere Schule engagiert sich im Rahmen
des Projektes in einem Schulnetzwerk, das aus reinen
Gymnasien besteht (Netzwerk 5), welches durch das
Regionalzentrum Mitte-West und von der Universität
Potsdam aus begleitet wird. Inhaltlich verfolgen wir unsere
gesetzten Schwerpunkt „Komplexe Aufgabenformate“
zunächst weiter, zusätzlich liegt unsere Augenmerk der
Multiplikation auf der Beratung in der Schulentwicklung,
der Etablierung von Beratungsstrukturen sowie dem
Drehtürmodell im MINT-Bereich.

13
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KURZINFORMATIONEN ZUM PROJEKT LEMAS6.
Was ist ein Netzwerk im LemaS-Transfer?

Zusammenarbeit zwischen 
Multiplikatoren und Transferschulen

 Unterstützung der neuen Transfer-
Schulen durch Multiplikatoren (Phase I)

 Weitergabe von „LemaS-Expertise“: 
begabungs- und leistungsfördernde 
Schul- und Unterrichtsentwicklung

 LemaS - P³rodukte implementieren & ggf. 
praxisorientiert weiterentwickeln

14
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INFORMATIONSQUELLEN ZUR BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG7.

PRINTMEDIEN ZUR BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG:

Fischer, C., Fischer-Ontrup, C., Käpnick, F., Mönks, F., Neuber, N. & Solzbacher C. (Hrsg.) (2017). Potenzialentwicklung. 
Begabungsförderung. Bildung der Vielfalt: Beiträge aus der Begabungsförderung. Münster: Waxmann.

Fischer, Ch., Fischer-Ontrup, C. Käpnick, F., Mönks, F.-J., Neuber, N., Scheerer, H. & Solzbacher, C. (Hrsg.) (2012). Individuelle 
Förderung multipler Begabungen – Allgemeine Forder- und Förderkonzepte. Berlin: LIT.

iPEGE International Panel of Experts for Gifted Education. (2014). Professionelle Begabtenförderumg - Fachdidaktik und 
Begabtenförderung. Österreichisches Zentrum für Begabtenförderung und Begabungsforschung: Salzburg.

Miceli, Nicole (Hrsg.) (2023), Praxisbuch Begabungsfördernde Schulentwicklung. Weinheim: Beltz Pädagogik

GENAUERE INFORMATIONEN ZUM BUNDESWEITEN
LEMAS PROJEKT: 

Weigand. G., Fischer, Ch., Käpnick, F., Perleth, C. Preckel, F.,
Vock, M. & Wollersheim, H.-W. (Hrsg.) (2022). Dimensionen
der Begabungs- und Begabtenförderung in der Schule – Band
2 Leistung macht Schule. Bielefeld: wbf.

(2020). Weigand. G., Fischer, Ch., Käpnick, F., Perleth, C.,
Preckel, F., Vock, M. & Wollersheim, H.-W. (Hrsg.) (2020).
Leistung macht Schule – Förderung leistungsstarker und
potenziell besonders leistungsfähiger Schülerinnen und
Schüler. Weinheim: Beltz.

…

ONLINE-LITERATUR UND FORTBILDUNGSSEITEN ZUR
BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG:

https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Begabte_Kinder_finden
_und_foerdern.pdf

http://dzbf.de/

https://www.oezbf.at/wp-
content/uploads/2017/12/faqs_OEZBF_2014.pdf

https://lehrkraefteakademie.hessen.de/fortbildung-und-
beratung/begabungsfoerderung
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POTENTIALBERATUNG UND DIAGNOSTIK8.

16
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Individuelle 
Beratung

feste Sprechstunden der 
ausgebildeten 

Beratungslehrkräfte (PSI-
Theorie, mBET, ZRM®)

Koordination mit 
Schulpsychologie und 

Hochbegabungsberatung

Lerncoaching-Angebot

Beratungskonzept

Beratung bei 
Hochbegabung

z.B. Testung bei BRAIN, 
Enrichmentangebote, 

Akzeleration, 
Elternberatung

durch StR´ Ines
Pawlowski

Beratungs-
angebote in der 
Projektwoche

Gruppenmentoring
mit dem ZRM®

Individuelle 
Beratungsgespräche

Gruppenmentoring in 
der E-Phase

Schulinternes ZRM®
-Konzept (Züricher-

Ressourcenmodell) für die E-
Phase zum 

Selbstmanagement-Training

Beratungsangebote für 
Schülerinnen und Schüler in 

der digitalen Drehtür

Lerncoaching-Gruppenangebot



Ansprechpartnerinnen:

• StR`Anna Herbst

• Koordination Beratungsteam und Weiterentwicklung des Beratungskonzeptes in der hessenweiten 
Beratungskonzeptgruppe, Beratungen mit TOP-Diagnostik, BegaPSI und mBET, ZRM-Coaching

• StR`Sandra Dorfard

• Lernberatung und Prüfungscoaching in Einzel- und Gruppencoachings

• StR` Sandra Düring

• Beratungen nach BegaPSI, ZRM-Coaching

• StR` Ines Pawlowski

• Beratungen im Fall von (vermuteter) Hochbegabung, Schnittstelle zu Enrichment-Angeboten, Beratung bei 
Akzeleration

POTENTIALBERATUNG UND DIAGNOSTIK8.
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Diagnostische Hilfsmittel:

• z. B.
 lösungs- und ressourcenorientierte Beratung mit TOP-Diagnostik bzw BegaPSI auf der Basis der

Theorie der Persönlichkeits-System-Interaktionen von Prof. Julius Kuhl (Individualberatung)
 mBET, das multidimensionale Begabungs-Entwicklungs-Tool des österreichischen Zentrums für

Begabungsförderung (Individualberatung)
 ZRM®, das Züricher Ressourcen Modell als Tool der Motivationsspsychologie, Nutzung zur

Handlungsbahnung (Gruppencoaching)

 Weitere Links und Dokumente:
 https://dzbf.de
 https://www.oezbf.at/wp-content/uploads/2017/11/mBET_Infoblatt.pdf
 https://zrm.ch

Alle Hilfsmittel werden weder leistungsbezogen noch bewertungsorientiert eingesetzt,
sondern wollen insgesamt einen stärkenden Einfluss auf die Wahrnehmung von Fähigkeiten
und die eigene Potenzialentwicklung legen.

POTENTIALBERATUNG UND DIAGNOSTIK8.
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Konzept zum Erkennen von Begabungen von Schülern des KFG: 

…durch Fach-und Klassenlehrkräfte, durch Eltern für…

…Schülerinnen und Schüler, die ihr Potential nicht gut nutzen, da sie… 

- …ihre Lernprozesse nicht gut organisieren können

- - …sich selbst und andere ablenken oder anders auffällig sind

- - …nicht in die Handlung kommen, da sie lange grübeln oder aufschieben

- - …durch soziale Interaktionen auch schnell aus der Bahn geworfen werden und sich dann nicht
mehr konzentrieren können

- - …kein Begabungsvertrauen haben

POTENTIALBERATUNG UND DIAGNOSTIK8.

19
LemaS KFG, A. Herbst, Sept. 2025



Langfristige Ziele der Potentialentfaltung

• Schülerinnen und Schüler lernen,…

• …Verantwortung für ihr eigenes Handeln zu übernehmen. Potenzialentfaltung fördert eine
gesunde, ausgewogene Persönlichkeitsentwicklung und trägt zur langfristigen psychischen
Gesundheit bei.

• …ihre Fähigkeiten realistisch einzuschätzen, ihre Stärken zu nutzen und Herausforderungen zu
meistern.

• ---durch die Förderung von Selbstwahrnehmung und Achtsamkeit auch eigenverantwortlich in
der Welt zu agieren.

• … ihren eigenen Lebensweg reflektiert und selbstbestimmt zu gestalten und Verantwortung
innerhalb der Gesellschaft zu übernehmen.

POTENTIALBERATUNG UND DIAGNOSTIK8.

20
LemaS KFG, A. Herbst, Sept. 2025



AUSZÜGE AUS UNSERER MATERIAL-, METHODEN- BZW. 
AUFGABENSAMMLUNG ZUR BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG – KOMET-BF9.

21

KoMet-BF – 44 Konkrete Fachunabhängige Methoden im Regelunterricht

 Methodensammlung mit Anregungen, Ideen und Materialien zur Begabungsförderung aller
Schüler  Hinterlegt auf dem Schulportal (Materialien LemaS)

 geeignet v. a. für erste Erfahrungen und Berührungspunkte mit Begabungsförderung im 
Regelunterricht – keine Vorerfahrungen nötig, da es an Methoden der Binnendifferenzierung 
anknüpft

Idee hinter KoMet-BF als Aufgabensammlung

 interessierte Lehrkräfte können sich unkompliziert und niedrigschwellig einarbeiten, da KoMet-
BF an bekannte Methoden und Methodensammlungen anknüpft

 nur geringer zeitlicher Zusatz- bzw. Vorbereitungsaufwand zur Anwendung erforderlich
 Motivation für weitere Selbsterprobung von Methoden zur Begabungsförderung und für 

weitergehende Auseinandersetzung mit der Thematik aufbauen
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AUSZÜGE AUS UNSERER MATERIAL-, METHODEN- BZW. 
AUFGABENSAMMLUNG ZUR BEGABUNGS- UND 
LEISTUNGSFÖRDERUNG – KOMET-BF BEISPIELE 9.

22

Auswahl LemaS- Produktdatenbank
KoMet-BF

1. Gelbe Pinnwand
2. Objekte erzählen Geschichte
3. Digital Storytelling
4. Jokerkarten
5. Lernlandkarte
6. Schülermoderation
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AUSZÜGE AUS DEM MATERIAL-, METHODEN- BZW. 
AUFGABENSAMMLUNG DES FORSCHUNGSVERBUNDS –
BEISPIELE DER LEMAS SCHULEN AUS PHASE I9.
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AUSZÜGE AUS UNSEREM MATERIAL DES TEILPROJEKTES 18 
„KOMPLEXE AUFGABENFORMATE“ BEISPIEL ENGLISCH9.

24
LemaS KFG, S. Schmitt, Sept. 2025



AUSZÜGE AUS UNSEREM MATERIAL DES TEILPROJEKTES 18 
„KOMPLEXE AUFGABENFORMATE“ BEISPIEL PW BILINGUAL Q2 9.

25
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FAQ ZUR BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG AM 
KAISERIN-FRIEDRICH-GYMNASIUM10.

WO FINDE ICH AKTUELLE INFORMATIONEN (Z. B. 
PROJEKTE, TERMINE FÜR FORTBILDUNGEN) ZUR
BEGABUNGSFÖRDERUNG?

- Auf dem Schulportal unter dem Ordner Materialien LemaS
- Auf unserer Schulhomepage unter dem Reiter „Schule 

Angebote“
- Auf der Seite der HiBB Akademie der Lehrkräfteakademie 

– Stichwort: Fortbildungen Begabungsförderung

WO FINDE ICH AN UNSERER SCHULE MATERIALIEN
ZUR BEGABUNGSFÖRDERUNG?

- Material-, Aufgaben- und Methodenregal zur Begabungs-
und Leistungsförderung vor dem Lehrerzimmer (links 
neben dem Klassebuchregal)

- Schulportal, Materialien LemaS
- Auf der KFG Cloud – LemaS: Komplexe Aufgaben für 

Deutsch, Englisch, Französisch, Politik und Wirtschaft inkl. 
Vorschlägen für Bewertungsraster für Lernprodukte

FRAGEN UND ANTWORTEN

WIE KANN ICH MEHR ÜBER DIE MÖGLICHKEITEN ZUR
KONKRETEN BEGABUNGSFÖRDERUNG AN UNSERER
SCHULE ERFAHREN?

- Kontaktaufnahme mit dem gesamten LemaS-Team
- Informationen für neue und interessierte Kolleg im Rahmen 

der Fachkonferenzen
- Schulinterne Fortbildungsreihe über begabungsförderlichen 

Unterricht durch das LemaS-Team 

WIE KANN ICH MICH ZU SPEZIFISCHEN
FORTBILDUNGEN ZUR BEGABUNGSFÖRDERUNG
ANMELDEN?

- Ansprechpartnerin für Fortbildungen im Bereich 
Begabungsförderung an unserer Schule: Frau Blatt 
(Fortbildungsbeauftragte); alternativ auch direkt bei Fr. 
Schmitt

- Direkt auf der Seite der Lehrkräfteakademie: 
https://lehrkraefteakademie.hessen.de/fortbildung-und-
beratung/begabungsfoerderung
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FAQ ZUR BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG AM 
KAISERIN-FRIEDRICH-GYMNASIUM10.

„JETZT WERDEN DURCH LEMAS DIE STARKEN GEFÖRDERT, ABER WAS IST
DENN MIT DEN SCHWACHEN SCHÜLERN? SOLLTEN DIESE NICHT
EBENFALLS GEFÖRDERT WERDEN?“

LemaS geht von einen weiten, dynamischen Begabungsbegriff aus, der
versucht möglichst allen Schülern gerecht zu werden – sowohl den Starken als
auch den Schwachen, indem jeder Schüler durch das entsprechende Lern-,
Unterrichts – und Beratungssetting seine Potentiale entfalten kann und bei
Schwierigkeiten beispielsweise durch Lerncoachingangebote unterstützt wird.
Durch die offenen, komplexen Aufgabenformate und die entsprechenden
Unterstützungsangeboten werden unterschiedliche Lerntypen auf dem
jeweiligen Lernstand abgeholt, ohne dass weitere Differenzierungsangebote
gemacht werden müssen, die zusätzlich Zeit kosten würden.

„WAS BRINGT LEMAS DENN ÜBERHAUPT? – DAS IST EIN NEUES PROJEKT, 
DAS VIELE RESSOURCEN BINDET“

LemaS ermöglicht einen anderen, individuelleren Blick auf Schüler – LemaS gibt
den Schülern Rahmenbedingungen, um über sich hinauszuwachsen, wenn sie
selbstorganisierter Denken und Arbeiten können – natürlich mit der entsprechenden
Vorstrukturierung und Rahmensetzung. LemaS geht dabei über den bloßen
Projektcharakter hinaus; es geht maßgeblich darum Unterricht nachhaltig zu
optimieren und langfristig Unterricht auch an aktuelle Forschungsergebnisse zum
optimalen leistungsorientierten und begabungsförderlichen Lernsetting anzupassen.
Es geht also mit einer nachhaltig veränderten Haltung zum Unterricht und zu den
Schülern einher und ist somit nicht umsonst als eines der größten Schul- und
Unterrichtsentwicklungsprojekte bundesweit aktuell auf 10 Jahre angelegt.

FRAGEN UND ANTWORTEN
– OFT GEÄUßERTE BEDENKEN -

„VERPASSEN DIE SCHÜLER DURCH DIE TEILNAHME AN DER DIGITALEN
DREHTÜR NICHT VIEL ZU VIEL UNTERRICHT?“

Grundsätzlich richtet sich das Angebot der digitalen Drehtür als explizites
Enrichment-Angebot für die besonders leistungsstarken Schüler an
Diejenigen, denen es nicht schwerfallen sollte Unterrichtsinhalte
nachzuarbeiten und die davon profitieren sollen im Sinne eines „out-of-the-
box“ Denken an Inhalten kreativ und selbstorganisiert zu arbeiten, die über
den reinen Unterrichtsstoff hinausgehen. Diese Stunden müssen mit einem
Kurzprotokoll seitens der teilnehmenden Schüler klar dokumentiert werden,
zudem dürfen selbstverständlich keine Klausuren oder Tests in den
betroffenen Stunden liegen. Die Fachlehrer müssen immer rechtzeitig vorher
(mind. 1 Woche vorher) von den Schülern informiert werden.

„WAS IST DAS NEUE BZW. DAS BESONDERE AN DEM MODELL DER
KOMPLEXEN AUFGABEN – MACHEN WIR DAS NICHT OHNEHIN SCHON?“

Grundsätzlich ist es zu begrüßen, dass schon viel mit offenen,
produktorientierten Aufgaben gearbeitet wird und die komplexe Aufgabe
vereint hier die Aktivierung verschiedener Kompetenzen, Fähigkeiten,
Fertigkeiten und Wissensbeständen der offenen Aufgabenformate mit
entsprechenden Strukturierungshilfen, z.B. sprachliche Hilfen,
Anleitungen zur Erstellung digitaler Produkte, Checkliste für
Arbeitsschritte und Peer-Feedback. Es ist also nicht komplett neu, aber
umfassend und sinnvoll erweitert, so dass der Lernprozess für den Schüler
strukturierter ist, wodurch qualitativ hochwertigere Ergebnisse zu
erkennen sind.
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AKTUELLE NEWS UND ANSTEHENDE VERANSTALTUNGEN ZUR 
BEGABUNGS- UND LEISTUNGSFÖRDERUNG DES LEMAS TEAMS11.

Sommer 2024
Die Sieger des diesjährigen Bundeswettbewerbs von „Jugend forscht“ stehen fest. Darunter befinden sich auch vier Schüler aus
unserer Schule mit ihren Projekten, die zwei zweite Preise und einen dritten Preis erhalten haben und von Herrn S. Fischer
(Begabungsförderung und Wettbewerbe MINT), Frau Wenzel-Stelzig und Frau Düring (LemaS) betreut wurden. Mehr Informationen
unter: https://kultus.hessen.de/programme-und-projekte/schuelerwettbewerbe/tolle-erfolge-fuer-das-kaiserin-friedrich-gymnasium-
bad-homburg

November 2024
Im November 2024 findet ein schulübergreifender dreiteiliger Poetry Slam Workshop für die Deutsch-LKs im Rahmen der
Begabungsförderung Sprache, literarisches Schreiben und Rhetorik mit dem bekannten Poetry Slammer Lars Ruppel statt. Das
Highlight wird ein Slam-Abend am 22.11.2024 sein, bei dem die besten Slammer der jeweiligen Schulen gegeneinander antreten.

Dezember 2024
Am 11. Dezember 2024 findet das Schulfinale Jugend debattiert in beiden Jahrgangsstufen am KFG statt. Dort treten die besten
Debattanten zu einem gesellschaftlich, wirtschaftlich oder politisch relevanten Thema gegeneinander an. Gefragt sind Sachkenntnis,
rhetorische Fähigkeiten und Argumentationsfähigkeiten. Auch das anstehende Regionalfinale wird Mitte Februar 2025 am KFG
stattfinden.

Februar 2025
Am 18. Februar sind die Schulen des regionalen Netzwerkes HiBB Regional des Schulamtes HTK/Wetterau zum Schulbesuch am
KFG und lernen unser schulinternes Konzept zur Begabungs- und Leistungsförderung kennen

März 2025
Auch für die Transferschulen steht ein erneuter Schulbesuch am KFG an, der für März terminiert ist und bei dem es wesentlich um
die Begabungsförderung im MINT-Bereich, die Arbeit mit den komplexen Aufgabenformaten und unser Beratungskonzept gehen
wird. Interessierte Kollegen sind gerne eingeladen uns ebenfalls einen Besuch abzustatten.

Stand: Oktober 2024

28
LemaS KFG, S. Schmitt, Okt. 2024



Euer/ Ihr LemaS-/Beratungsteam

LemaS-Koordination
Svenja Schmitt (s.schmitt@kaiserin-friedrich.de) 

Sarah Gallet (s.gallet@kaiserin-friedrich.de)

Beratung
Anna Herbst (a.herbst@kaiserin-friedrich.de)

Sandra Dorfard (s.dorfard@kaiserin-friedrich.de)
Sandra Düring (s.duering@kaiserin-friedrich.de)

Hochbegabung
Ines Pawlowski (i.pawlowski@kaiserin-friedrich.de)

Selbstorganisiertes Lernen/Sprachenwerkstatt/ Lernlabor MINT
Sibylle Himmelreich (s.himmelreich@kaiserin-friedrich.de)

Sebastian Fischer (s.fischer@kaiserin-friedrich.de
)
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